
Taubenturmfest soll Orgel retten

VONREGINE LOTZMANN

GATERSLEBEN/MZ. „Ich bin ganz
beseelt“, schwärmt Pfarrerin Mal-
ina Teepe von ihrem ersten Tau-
benturmfest, das am Sonnabend
auf dem Gaterslebener Pfarrhof
gefeiert wird. „Es ist wirklich idyl-
lisch hier. Und das wollen wir allen
zeigen und es teilen“, sagt die Pfar-
rerin. Bei den Vorbereitungen, gibt
sie zu, habe sie sich ein bisschen
treiben lassen. „Das Fest gibt es
schließlich zum 19. Mal, alles ist
eingespielt.“

Und tatsächlich, die Truppe um
Ralf Kühne, den Vorsitzenden des

Gaterslebener
Kirchgemeinde feiert
auf idyllischem
Pfarrhof.

Gemeindekirchenrates, hat alles
hergerichtet. Auf dem Pfarrhof
sind im Schatten Bierzeltgarnitu-
ren aufgebaut. Es gibt eine bunte
Kinderhüpfburg, ein Quiz und
Ballwerfen für die Kinder, Bowle
und Gegrilltes.

„Eröffnet wird das Fest traditio-
nell mit einem Gottesdienst im
Freien“, erzählt Kühne, der sich be-
sonders auch über die Tauben
freut, die dann in den Himmel stei-
gen. Eine Frau aus dem Nachbar-
ort sorge schon seit Jahren dafür,
dass dies zum Taubenturmfest da-
zugehören kann, sagt Kühne.

Der Gaterslebener hat gerade
ein Stück Kuchen auf seinem Tel-
ler und hört beim Essen entspannt
der Musik zu. Denn Gaby Hoff-
mann und ihre Freundin von der
Kirchengemeinde aus Nachter-
stedt singen Lieder wie „Stand by
me“ oder „Leuchtturm“ und ver-
sprühen an diesem Sommernach-

mittag eine schöne Leichtigkeit.
„Der Kuchen“, spricht Ralf Küh-

ne von ganzen Ladungen an Ble-
chen voller Mohn-, Kirsch- oder
Quarkkuchen, „wurde uns von
Frauen aus der Gemeinde und an-
deren Unterstützerinnen geba-

cken und gesponsert.“ Das da-
durch eingenommene Geld soll
nämlich in die Sanierung der Ga-
terslebener Orgel fließen, für die
die Kirchengemeinde gerade Geld
sammelt.

„Die Orgel braucht eine Grund-
reinigung und muss komplett aus-
einandergenommen werden“,
weiß auch Lutz Sperling, der mit
seiner Frau auf dem Pfarrhof lebt
und die Kirchengemeinde unter-
stützt. Er spricht von 20.000 Euro,
die für die Aufarbeitung des Instru-
ments zusammenkommen müs-
sen, und hofft auf weitere Spender,
die den Gaterslebenern dabei hel-
fen.

Wer Geld für die Orgelsanierung
spendenmöchte, kann dies tun
unter der Bankverbindung:
Kirchenkreis Egeln,
IBANDE06 8005 5500 3034 1061 99,
Verw.-zweck Orgel Gatersleben.

Dienstbereit

NOTRUFE
Polizei: Tel.: 110
Feuerwehr: Tel.: 112
Rettungsleitstelle:
Tel.: 03925/29 90 40

ALLGEMEINÄRZTE
Vertragsärztlicher Bereit-
schaftsdienst: für akute Erkran-
kungen außerhalb der Sprech-
zeiten der niedergelassenen
Ärzte:
Telefon: 116117
Notfallpraxis Heliosklinik,
Hettstedt, R.-Koch-Straße 8:
Mi u. Fr: 17-21 Uhr; Sa, So, Feier-
tag: 10-12 und 17-21 Uhr; Pa-
tientenbesuchsdienst:
(Mo, Di, Do: 19-7 Uhr,
Mi, Fr: 13-7 Uhr, Sa, So: 7-7 Uhr)
Tel. 03475/63 38 98

KINDERARZT
Klinikum Aschersleben
Eislebener Straße 7a:
Sa 8-20 Uhr

APOTHEKEN
Allgemeine Rufnummer:
Notdienste bundesweit hier
abzurufen:
Tel.: 0800/0 02 28 33 (kosten-
frei); Online: www.aponet.de:

Notdienst 8-8 Uhr:
18. August:
Apotheke Am Stadtpark
Aschersleben
Lindenstraße 16
Tel.: 03473/809483

19. August:
Leopold-Apotheke Staßfurt
Hohenerxlebener Straße 19a
Tel: 03925/301026

20. August:
Ascania-Apotheke Aschers-
leben
Seegraben 5
Tel.: 03473/809388

21. August:
Bode-Apotheke Staßfurt
Förderstedter Straße 32
Tel.: 03925/378690

22. August:
NeueMothes Apotheke
Gatersleben
Pothofstraße 11
Tel.: 039482/796190

23. August:
Neue Adler-Apotheke Staßfurt
Steinstraße 7
Tel. 03925/323087

24. August:
Rats-Apotheke Aschersleben
Tie 21
Tel.: 03473/809077

AUGENÄRZTE
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: 24 Stunden täglich er-
reichbar unter Telefon: 116117.

ZAHNÄRZTE
Aschersleben
23./24. August (10-12 Uhr)
Zahnarztpraxis
Dipl. Stom. J. Reinhardt
Bergstraße 52b
Cochstedt
Tel.: 039267/80494

www.notdienst-zahnaerzte-
landkreis-aschersleben.de

TIERÄRZTE
Sie finden die aktuellen tierärzt-
lichen Notdienste immer unter:
www.tieraerztliche-notdiens-
te.de
Wochenende ganztägig:
über die Einsatzleitstelle, Land-
kreis Harz, Tel: 03941/69999

ENTSTÖRDIENST
Stadtwerke Aschersleben
Tel. 03473/92 35 35

ABSCHLEPPDIENST
Autohof Lorenz
Tel. 03473/81 50 31 oder
0171/8 50 83 35
Karosserie Schalk
Tel. 0160/93 77 11 77 oder
0171/1 99 44 22

RAT UNDHILFE
Frauenhaus Aschersleben
Tel. 0152/0 28 93 58 28
Frauennotruf/Frauen- und
Kinderschutzhaus Staßfurt
außerhalb der Dienstzeit,
Tel. 03925/30 25 95
Weißer Ring
Hilfe für Kriminalitätsopfer,
Tel. 0345/2 90 25 20
Awo Kinder- und Jugendtele-
fon: 0800/1 11 03 33,
Mo-Fr, 9-11 Uhr,
Di, Do, 17-19 Uhr
Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“: Tel. 116 016, Paritäti-
scher Wohlfahrtsverband – Lan-
desverband Sachsen-Anhalt e.V.
Suchtberatung Aschersleben:
Eislebener Straße 7a
Tel. 03473/9 14 16 86
Mo/Do 10-13Uhr,Mo 14-18Uhr,
Do 14-16.30 Uhr offene Sprech-
zeit
(ohne Termin): Mo 10-11 Uhr
Kummertelefon:
Tel. 03473/69 90 84, 8-18 Uhr

SOZIALDIENSTE
Cornelius Werk
Diakonie-Sozialstation
Weinberg 9/10, Aschersleben
Tel. 03473/22 13 38
Häuslicher Kranken- und
Altenpflegedienst
II. Hüttl, Unterdorf 1
Alterode, Tel. 034742/3 82
Mobiler Pflegedienst
S. Stemmler
Tel. 03473/9 14 40 10

ANGABENOHNE GEWÄHR

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
um IhnendieÜbersicht zu erleichtern, veröffentlicht IhreMitteldeutsche
Zeitung die verfügbaren Bereitschaftsdienste gesammelt einmal in der
Woche für die laufendeWoche komplett. Zudem finden Sie an dieser
Stelle die entsprechenden zentralen Rufnummern, unter denen Sie die
aktuellen Bereitschaftsdienste auch noch einmal telefonisch erfragen
können. Bitte heben Sie sich diese wöchentliche Übersicht auf.
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LEITER REGIODESK
Frank Klemmer (fk)
03471/652 02 15
frank.klemmer@mz.de

REGIODESK
Thilo Leuschner (lt)
03473/7 99 02 53
thilo.leuschner@mz.de
Anja Riske (ai)
03471/652 02 19
anja.riske@mz.de

Frank Ruprecht (fru)
03946/52 46 61 06
frank.ruprecht@mz.de

Arno Zähringer (az)
03471/652 02 14
arno.zaehringer@mz.de

ASSISTENZ
Anika Crucius-Schoberth
0345/565 42 16
anika.crucius-schoberth@mz.de

TEAMLEITERIN REPORTER
KatrinWurm (kwu)
03473/7 99 02 56
katrin.wurm@mz.de

REPORTER LOKALES
Detlef Anders (dan)
03473/7 99 02 54
detlef.anders@mz.de
Kerstin Beier (kb)
03473/799 02 51
kerstin.beier@mz.de

Frank Gehrmann, Multimedia
03473/7 99 02 58
frank.gehrmann@mz.de
Regine Lotzmann (gin)
03473/7 99 02 55
regine.lotzmann@mz.de

Der reguläremtl. Bezugs-
preis beträgt für die ge-
druckte Zeitung inkl. digita-
ler Inhalte 49,95 Euro (inkl.

Botenzustellung undMwSt.), bei Lie-
ferung durch die DPAG 57,45 Euro.
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HOYM/MZ. „Du bist wunderbar!“
oder „Du bist mein Star!“ steht in
goldener Schrift auf den extra an-
gefertigten Plakaten, die das Publi-
kum am Freitagabend in die Höhe
reckt, während ihre Lieblinge auf
der Bühne singen. Das heiße Wet-
ter draußen, drinnen kocht der
Saal. Die zweite Staffel von „Hoym
sucht den Superstar“ ist nämlich
gerade in vollem Gange. Die Zu-
schauer johlen, klatschen, feuern
an.

Umzug in die Festscheune
Nach dem Erfolg im vergangenen
Jahr zieht die Schloß Hoym Stif-
tung, die Menschen mit geistiger
und mehrfacher Behinderung be-
treut, die Veranstaltung nun noch
ein bisschen größer und professio-
neller auf. „Wir“, nickt Geschäfts-
führer René Strutzberg, „sind vom
Kulturraum in die Festscheune ge-
zogen, weil da einfach mehr Platz
ist.“ Der Arbeitskreis Kultur hat
dort mit Unterstützung des Förder-
bereiches und der Abteilungen
Technik und Wäscherei ein gla-
mouröses Umfeld gezaubert. Mit
viel Funkeln und Glitzer. „Die Fest-
scheune ist normalerweise ein
bisschen kahl“, bestätigt Melanie
Prippe, die zu den Organisatoren
gehört.

Und so ist nun in einer Ecke die
Bühne aufgebaut. Es gibt samtrote
Vorhänge, einen VIP-Bereich, in
dem sich die Interpreten vorberei-
ten und schminken lassen können.
Wimpelketten durchziehen den
Saal und Glitzerfäden kaschieren
dieWände. Selbstgebastelte Noten,
Mikrofone und Sterne verschmel-
zen zu einer funkelnden Dekora-
tion. Selbst die Bar glitzert golden.
Hier gibt es kühle Bowle und war-
me Würstchen für die Show-Besu-
cher.

Jury vergibt Punkte
Die Jury – zu ihr gehören Nicky
Feldheim vom Bewohnerbeirat,
Begegnungsstätten-Mitarbeiterin
Daniela Seifert und Geschäftsfüh-
rer René Strutzberg – hat es nicht
einfach. Sind die Kandidaten text-
sicher? Wie bringen sie ihr Lied rü-
ber? Was ist mit der Choreografie?
„Allein schon dafür, dass du dich
auf die Bühne getraut hast, be-
kommst du sieben Punkte“, meint
Seifert und streckt eine Tischten-
niskelle mit der Punktezahl in die
Luft.

Dass die Bewohner diesen be-
sonderen Abend lieben, das ist zu
sehen. „Es hat ganz viele Anmel-
dungen gegeben“, verrät Melanie
Prippe. 15 Kandidaten wurden am
Ende per Los ausgewählt. Die brin-
gen nun englisch- oder deutsch-
sprachige Hits auf die Bühne. „Das
erste Mal sogar einen polnischen“,
meint Prippe. Gesungen von Leon,

dem Vorjahressieger. „Die Aufre-
gung im Vorfeld war groß: Was zie-
he ich an? Welche Choreografie
nutze ich? Wer übt mit mir?“, weiß
Melanie Prippe und sagt: „Das ist
ein Highlight für unsere Bewohner.
Auf der Bühne zu stehen, vor 100
Leuten zu singen. Sie wachsen
über sich hinaus. Das haben wir so
noch nicht gehabt.“

Hoym sucht den Superstar
15 Kandidaten stehen in Staffel 2 im Rampenlicht. Wer gewinnt? Wie ist die Stimmung?
Warum ist die Veranstaltung dieses Mal noch ein bisschen größer geworden?

Wer istbei „HoymsuchtdenSuperstar“ angetreten?

Wer sind die Interpreten von
„Hoym sucht den Superstar“?
Was singen sie? Hier sind die
15 Kandidaten aufgelistet:

Leon Geier „Poplyniemy“ (Vorjah-
ressieger), Sonja Wiedemann „Ich
bin ich“, Lena Scheffler „Azizam“,
Sarina Spieler „Zeit zu verzeihen“,
Sissi Lubinski „Symphonie“, Anna-
Lena Mücke „I’ve got to find an

way“, Laura Lehmann „Tretboot in
Seenot“, Nils Narowetz „Liebe“,
Rubert Laaß „Schön ist es, auf der
Welt zu sein“, Songül Öküzbogan
„Kompliment“ (Siegerin 2025),
Kathrin Hache „Terra Titanic“, Willi
Lüer „Guten Morgen Deutsch-
land“, Ines Hartmann „Fata Mor-
gana“, TomMüller „Schloss aus
Sand“, Tobias Kautzsch „Polonäse
Blankenese“. GIN

Siegerin wird am Ende des
Abends Songül Öküzbogan mit
„Kompliment“ von den Sports-
freunden Stiller. „Sie darf ihr Lied
nun wieder auf unserem Weih-
nachtsmarkt singen“, kündigt Ver-
waltungschef Carlo Scholz an.
Doch auch die anderen Interpre-
ten gehen nicht leer aus: Für die
ersten drei Plätze gibt es Pokale,

für alle anderen Medaillen. „Und
natürlich Autogrammkarten. Die
waren beim letzten Mal heiß be-
gehrt“, erzählt Scholz.

Und René Strutzberg ist sich si-
cher, dass das Format im kommen-
den Jahr seine Fortsetzung findet:
„Es ist etwas von unseren Bewoh-
nern für unsere Bewohner, und
das kommt an!“

Gaby Hoffmann und ihre Freundin sin-
gen beim Fest. FOTO: REGINE LOTZMANN

Wer hat Notdienst? SYMBOLFOTO: MAURIZIO GAMBARINI/DPA

„Du bist wunderbar!“ – mit Plakaten werden die Superstar-Interpreten angefeuert. FOTOS (4): REGINE LOTZMANN

Die Pokale warten.

Die Jury – René Strutzberg, Daniela Seifert und Nicky Feldheim – vergibt Punkte. Zum Auftritt gehört viel Mut.
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